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Text

Fragestellung

Spontanhe ilungen von Rupturen des vorderen Kreuzbandes (VKB) wurden wiederholt

m itte ls MRT beschrieben. In grundlegenden tierexperimente llen Untersuchungen wird

geschlussfo lgert, dass es ke ine Regeneration gäbe. Die  Morphologie  der

Spontanhe ilung des VKB wurde im  Tiermodell des Kaninchens untersucht.

Methoden

32 männliche Kaninchen wurden media l arthrotom iert und das VKB durchtrennt. Die

Durchtrennung erfo lgte  unter Sicht m itte ls Nr. 15 Skalpe ll, zusätzlich wurde die

vollständige Trennung der Stümpfe durch mehrfache Instrumentenpassage

kontro llie rt. Eine Resektion von Fasern erfo lgte  nicht. Je  8 Tiere  wurden 2, 4, 8 und 12

Wochen nach dem  Eingriff getötet.

Die  Morphologie  der He ilungsverläufe  wurde nach Lo et a l. [1] k lassifiziert, neue

Typen der Klassifikation hinzugefügt. Typ B (intrasynovia le  Ruptur) und Typ C

(knöcherner Ausriss) waren studienbedingt nicht möglich.

Die  Studie  war vom  Regierungspräsidium  genehm igt.

Ergebnisse

Die untersuchten Tiere  hatten e inen unauffä lligen postoperativen Verlauf. Be i

unterschiedlicher Ausprägung hatten a lle  Tiere  makroskopisch e ine

Knorpe lschädigung.

Nach chirurgischer Durchtrennung waren die  VKBenden durchschnitten (mop ended Typ

A). Dieser Typ wurde be i der Dissektion nicht mehr vorgefunden.

Die  VKBstümpfe waren be i Dissektion: retrahiert (Typ D), m it dem  hinteren Kreuzband

verwachsen (E), resorbiert (F), m ite inander verbunden = narbengehe ilt (G), oder es

lag e ine Kombination (H) verschiedener Typen vor. Als neue Typen wurden

Verwachsungen m it dem  Meniskus (I) oder m it der Ge lenkkapse l bzw. dem  Fettkörper

(K) beschrieben.

Die  VKBstümpfe waren gering (G 1 = 7), deutlich (G2 = 3 bzw. 4 insges. be i

zusätzlicher Verwachsung m it dem  Innenmeniskus) oder hypertroph (G 3 = 3)

m ite inander verwachsen.

[Tab. 1]

Schlussfolgerungen

Der VKBriss führt häufig zur Kniege lenksinstabilität und Osteoarthrose. Nach

Durchtrennung des VKB wird in Studien der Osteoarthroseforschung im

Kaninchenmodell der Befund nie  deta illie rt. In e inem systematischen Vergle ich der
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Regenerationsfähigke it von partie ll und komplett durchtrennten VKBs fanden Hefti e t

a l. [2] weder be i ske leta ll unre ifen noch be i jungen erwachsenen Kaninchen e ine

Regeneration nach kompletter Durchtrennung. Sie  berichteten a ls Rege lfa ll die

Resorption nach 3 Monaten, in 2 Fä llen Verwachsungen m it dem  hinteren Kreuzband.

Die  hier berichteten Daten sind im  Gegensatz zu Hefti's Untersuchungen. Sie  stimmen

aber gut m it humanen MRT-Untersuchungen und Arthroskopien nach

Kreuzbandverletzungen übere in.

Das VKB versucht durch Verwachsung e ine He ilung der VKBstümpfe zu erzie len oder

Anschluss an andere Kniege lenksstrukturen zu gewinnen. Som it besteht auch im

Tiermodell des Kaninchens e ine gewisse Spontanhe ilungsaktivität des VKB, deren

biomechanische Stabilität a llerdings oft unzure ichend erschien. Eine

Kniege lenksarthrose entwicke lte  sich in den untersuchten Ge lenken.
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